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LichtpolymerisationLichtpolymerisation

Abbindemechanismus licht-härtender KompositeAbbindemechanismus licht-härtender Komposite

ZusammenfassungZusammenfassung

Emissionsspektren der Lichtgeräte müssen übereinstimmen 
mit den Absorptions-Spektren der Photoinitiatoren 
Emissionsspektren der Lichtgeräte müssen übereinstimmen 
mit den Absorptions-Spektren der Photoinitiatoren 

••

BegriffserklärungBegriffserklärung

Intensität [mW/cm2]: 
Lichtleistung pro Fläche am Lichtaustrittsfenster
Intensität [mW/cm2]: 
Lichtleistung pro Fläche am Lichtaustrittsfenster

••

Bestrahlungsstärke [mW/cm2]: 
Lichtleistung pro bestrahlter Oberfläche
Bestrahlungsstärke [mW/cm2]: 
Lichtleistung pro bestrahlter Oberfläche

••

LichtpolymerisationLichtpolymerisation
ZusammenfassungZusammenfassung

Wodurch wird die effektive Bestrahlungsstärke beeinflusst? Wodurch wird die effektive Bestrahlungsstärke beeinflusst? 
Sichere Aushärtung

konventionelle Komposite: 2 mm
Bulkfill-Komposite: 4 mm

Sichere Aushärtung
konventionelle Komposite: 2 mm
Bulkfill-Komposite: 4 mm

••

Bestrahlungsstärke nimmt mit Abstand vom Lichtaustrittsfenster ab
bis zu 50 % bei   6 mm
bis zu 80 % bei 10 mm

Bestrahlungsstärke nimmt mit Abstand vom Lichtaustrittsfenster ab
bis zu 50 % bei   6 mm
bis zu 80 % bei 10 mm

••

Hohe Bestrahlungsstärke erhöht Schrumpfungsstress
Empfohlene  Lichtintensität:   800 bis 1.500 mW/cm2
Hohe Bestrahlungsstärke erhöht Schrumpfungsstress
Empfohlene  Lichtintensität:   800 bis 1.500 mW/cm2

••

Total-Energy-Concept:
Belichtungsdosis = Bestrahlungsstärke X Belichtungszeit
ca. 12 bis 24 J/cm2

Total-Energy-Concept:
Belichtungsdosis = Bestrahlungsstärke X Belichtungszeit
ca. 12 bis 24 J/cm2

••
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LichtpolymerisationLichtpolymerisation
ZusammenfassungZusammenfassung

Wodurch wird die effektive Bestrahlungsstärke beeinflusst? Wodurch wird die effektive Bestrahlungsstärke beeinflusst? 

Abweichung von senkrechter Bestrahlung  Reduktion der Bestrahlungsstärke
Besonders wichtig bei Bulk-Fill-Kompositen
Abweichung von senkrechter Bestrahlung  Reduktion der Bestrahlungsstärke
Besonders wichtig bei Bulk-Fill-Kompositen

••

Lichtaustrittsfenster:
- empfohlen werden > 9 mm
- gleichmäßige Verteilung der Lichtintensität (Beam-Profile)
- Kontrolle auf Verunreinigungen
- regelmäßige Kontrolle der Lichtintensität 

Lichtaustrittsfenster:
- empfohlen werden > 9 mm
- gleichmäßige Verteilung der Lichtintensität (Beam-Profile)
- Kontrolle auf Verunreinigungen
- regelmäßige Kontrolle der Lichtintensität 

••

Effektive  Bestrahlung nur unter Sichtkontrolle möglich
- Augen schützen
- sichere Abstützung

Effektive  Bestrahlung nur unter Sichtkontrolle möglich
- Augen schützen
- sichere Abstützung

••

LichtpolymerisationLichtpolymerisation

Anforderungen an ein Polymerisations-LichtgerätAnforderungen an ein Polymerisations-Lichtgerät

ZusammenfassungZusammenfassung

Lichtintensität zwischen 800 und 1.500 mW/cm2Lichtintensität zwischen 800 und 1.500 mW/cm2

Großes Lichtaustrittsfenster 
(> 9 mm Durchmesser)
Großes Lichtaustrittsfenster 
(> 9 mm Durchmesser)



Gleichmäßige Verteilung der Lichtintensität 
am Lichtaustrittsfenster (Beam-Profile)
Gleichmäßige Verteilung der Lichtintensität 
am Lichtaustrittsfenster (Beam-Profile)



Geringe Streuung des Lichtes
= geringe Abnahme der Lichtintensität 

mit zunehmendem Abstand

Geringe Streuung des Lichtes
= geringe Abnahme der Lichtintensität 

mit zunehmendem Abstand



BedienungsfreundlichBedienungsfreundlich
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LichtpolymerisationLichtpolymerisation
ZusammenfassungZusammenfassung

HitzeentwicklungHitzeentwicklung

Polymerisations-Lichtgeräte können
bei Bestrahlungsstärken >2.000 mW/cm2

zu hohen Temperaturanstiegen in der Pulpa führen

Polymerisations-Lichtgeräte können
bei Bestrahlungsstärken >2.000 mW/cm2

zu hohen Temperaturanstiegen in der Pulpa führen

••

besonders gefährdet ist die Gingiva 
(Rot absorbiert das blaue Licht besonders) 
besonders gefährdet ist die Gingiva 
(Rot absorbiert das blaue Licht besonders) 

••

Abhilfe kann schaffen:
Luftbläser oder Suktor
Abhilfe kann schaffen:
Luftbläser oder Suktor

••

LichtpolymerisationLichtpolymerisation
ZusammenfassungZusammenfassung

Prüfen Sie regelmäßig die IntensitätPrüfen Sie regelmäßig die Intensität

Kontrollieren Sie das Lichtaustrittsfenster 
auf Verunreinigungen
Kontrollieren Sie das Lichtaustrittsfenster 
auf Verunreinigungen



Wählen Sie die korrekte Belichtungszeit 
für das spezifische Kompositmaterial
Wählen Sie die korrekte Belichtungszeit 
für das spezifische Kompositmaterial



Applizieren Sie das Komposit 
in der korrekten Schichtstärke.
Applizieren Sie das Komposit 
in der korrekten Schichtstärke.



Berücksichtigen Sie die Entfernung 
zwischen Lichtaustrittsfenster und Komposit
Berücksichtigen Sie die Entfernung 
zwischen Lichtaustrittsfenster und Komposit



Beachten Sie, dass die gesamte 
applizierte Kompositmasse 
genügend Bestrahlungsstärke empfängt.

Beachten Sie, dass die gesamte 
applizierte Kompositmasse 
genügend Bestrahlungsstärke empfängt.



Bedenken Sie mögliche HitzeschädenBedenken Sie mögliche Hitzeschäden

Schützen Sie Ihre AugenSchützen Sie Ihre Augen

Hinweise zur korrekten AnwendungHinweise zur korrekten Anwendung
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